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Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
1. Den vom Beirat der Volkshochschule am 04.05.2005 verabschiedeten Grundzügen der Bil-

dungsarbeit 2005/2006 (siehe Anlage) wird zugestimmt.  
 
2. Die Beschlussfassung erfolgt unter dem Vorbehalt der Bereitstellung der erforderlichen 

Haushaltsmittel. 
 
 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
Die Mittel sind im doppischen Haushaltsplan 2005 und dem Finanz- und Investitionsplan 2004 – 
2008, Produktgruppe 12004, veranschlagt. 
 
 
 
Begründung: 
Nach § 4 der Satzung der Volkshochschule verabschiedet der Kulturausschuss die Grundzüge der 
Lehrplangestaltung eines Studienjahres. Im Rahmen dieser Grundzüge hat die Volkshochschule 
das Recht auf selbstständige Lehrplangestaltung. Die Grundzüge der Lehrplangestaltung sind der 
Anlage "Profile, Planungen, Perspektiven: Die Bildungsarbeit der Volkshochschule der Stadt 
Münster 2005/2006" zu entnehmen.  
 
In seiner Sitzung am 04.05.2005 hat sich der Beirat mit den Grundzügen der Planungen der Bil-
dungsarbeit 2005/2006 beschäftigt und ihnen zugestimmt.  
 
Auch im zurückliegenden Studienjahr 2004/2005 bestätigen die hohen Teilnehmerzahlen von 
27.688 Teilnehmerinnen und Teilnehmern und die Zahl von über 52.000 durchgeführten Unter-
richtsstunden erneut die hohe Akzeptanz des Weiterbildungsangebotes der Volkshochschule der 
Stadt Münster. Ein leichter Teilnehmerrückgang von 2,6 % liegt im Bereich der auch in den ver-
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gangenen Jahren erkennbaren Schwankungen. Eine Ursache dafür scheint auch die erneute Er-
höhung der Teilnehmergebühren im Herbstsemester 2004 zu sein. Grund für diese Erhöhung sind 
die erheblichen Rückgänge der Landesförderung um 16,1 % (zum Ausgangsjahr 2000) und die 
Reduzierung der kommunalen Zuschüsse zum Haushaltsjahr 2004 um 5 % im „freien Budget“. 
Durch die umgesetzte Gebührenerhöhung konnte der Deckungsgrad der Ausgaben für Honorar-
kräfte durch Teilnehmerentgelte auf 124,6 % erhöht werden. Ziel ist es, auch im kommenden Stu-
dienjahr eine noch bessere Auslastung der Belegungen der angebotenen Kurse zu erreichen. Das 
Gesamtprogramm der VHS umfasst nach den Vorgaben des Weiterbildungsgesetzes NRW die 
Bereiche der allgemeinen, politischen, beruflichen und kulturellen Weiterbildung und den Bereich 
der Eltern- und Familienbildung. Das Profil der Volkshochschule Münster wird dabei wieder insbe-
sondere durch die hohe Qualität und das quantitative Volumen der Sprachangebote, des Themen-
bereichs "EDV / Neue Medien" sowie durch den Gesundheitsbereich geprägt sein. Berufsorientie-
rende Angebote aber auch zielgruppenspezifische Angebote u. a. für Seniorinnen und Senioren, 
für Migrantinnen und Migranten und für Schülerinnen und Schüler sind für die zukünftige Arbeit von 
besonderer Relevanz.  
 
Das kommende Studienjahr 2005/2006 umfasst ca. 50.100 Unterrichtsstunden in ca. 2.100 geplan-
ten Veranstaltungen. 
 
In der Bildungsstadt Münster sind qualitativ hochwertige Weiterbildungsangebote für die Bürgerin-
nen und Bürger von besonderer Bedeutung. Seit mehr als 50 Jahren ist die städtische Volkshoch-
schule dabei eine zentrale und kompetente Partnerin. Qualitätsstandards von Weiterbildungsan-
geboten spielen in der Volkshochschule eine bestimmende Rolle. Aus diesem Grund beginnt die 
Volkshochschule zurzeit mit einem Qualitätsmanagement mit dem Ziel, eine Zertifizierung nach 
dem internationalen Qualitätssiegel ISO 9000 zu erreichen.  
 
Der weitere Ausbau von Kooperationsnetzwerken im gesamten Bereich von Bildung und Weiterbil-
dung, von Kooperationen mit der Jugendhilfe und mit den Schulen der Stadt, der Zusammenarbeit 
mit den Kammern und der Agentur für Arbeit sowie vielfältige inhaltliche Netzwerke mit anderen 
Trägern der Weiterbildung kennzeichnen das Arbeitsprogramm 2005/2006 der Volkshochschule 
Münster.  
 
Die Grundzüge der inhaltlichen Programmplanungen der sieben Programmbereiche für das Stu-
dienjahr 2005/2006 sind den ausführlichen Beschreibungen in der Anlage zu entnehmen. 
 
i. V. 
 
gez. 
 
Dr. Hanke 
Stadträtin 
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